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Beratungsfolge  
 

Datum der Sitzung Gremium Abstimmungsergebnis 
 

24.11.2010 Stadtverordnetenversammlung  
  

 
Anw.: 18 Ja: 17 Nein: 0 Enth.:  1 

 
 
Beschluss 

Die Stadtverordnetenversammlung empfiehlt dem Bürgermeister der Stadt Finsterwalde als 
Gesellschaftervertreter in der Gesellschafterversammlung der Wohnungsgesellschaft der Stadt Finsterwalde 
mbH, die Aufsichtsratsmitglieder der Wohnungsgesellschaft der Stadt Finsterwalde mbH für das Geschäftsjahr 
2009 zu entlasten. 
 

 

 

 

U w e  S c h ü l e r  

Vorsitzender der Stadtverordnetenversammlung 

Beschluss  BV-2010-185 öffentlich 
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Sachverhalt 
 
Gemäß § 13 Abs. 1 b des GmbH-Vertrages der Wohnungsgesellschaft der Stadt Finsterwalde mbH muss der 
Beschluss zur Entlastung des Aufsichtsrates durch die Gesellschafterversammlung gefasst werden.  
In der Aufsichtsratssitzung am 08.11.2010 wurde mit AR BV 17/11/10 die Entlastung des Aufsichtsrates in der 
Gesamtheit durch Beschlussfassung bei der Gesellschafterversammlung beantragt. 
Der Aufsichtsrat hat seinen Bericht erstellt und dokumentiert damit das Ergebnis der eigenen 
Prüfungshandlungen bezüglich des Jahresabschlusses, Lageberichts und des Vorschlags zur 
Ergebnisverwendung gegenüber dem Gesellschafter. Prüfungsgegenstand ist sowohl die Rechtmäßigkeit als 
auch die Zweckmäßigkeit des Jahresabschlusses.  Der Aufsichtsrat prüfte den Jahresabschluss 2009 und billigt 
diesen. 
Es sind grundsätzlich keine Gründe bekannt, die einer Entlastung aller Aufsichtsratsmitglieder für das 
Geschäftsjahr 2009 entgegenstehen. 
 
Anmerkung: 
 
Auf Grund des § 22 BbgKVerf. haben die Stadtverordneten, welche gleichzeitig Mitglieder im Aufsichtsrat sind, 
weder an der Beratung noch an der Abstimmung mitzuwirken. 

 
Anlagen 
 
BV AR 17/11/10 incl. Bericht 

 


